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ÄnMlal t zur Laiuacher Zeitung.Nr. 4.
Zonnerstag, den 5. Jänner 1882

(5850 3) Nr. 14.777.
Grleäi«te Dlenftftelle.

Eine Amtsdicunsstrllc bci den l. l. Steucr»
ämtern in Krain mit dem Gchnltc jährlicher
ci00 fl. und der Actiuitälszulaqe jährlicher 70 fl,.
dann der systemmäßigen Aintsllcidlin.q ist zu bc»
schcn. Bewerber nm diese, nach dem Geschc vom
1i). April 1872, N, G. V l Nr, «0. qedicnlcn
Mil i tärs vorbchllltcnc Dicnstcsstellc haben ihre
Gesuche unter Nachwcisnng der Änsftruchsbercch.
tiguna. und wenn sie nicht mehr im Mi l i ln r '
verbände stehen, nntrr Veibringnnc; des vom
Gemeindevorsteher ihres dauernden Aufenthalts»
ortcs ausa,rfertic,tcn Wohlvcrhaltuussszcugnisscö
sowie des von einen amtlich bestellten Arzte aus-
gestellten Zeugnisses üb?r ihre vollkommene lör»
pcrliche Diensttauqlichteit, endlich nntcr Nach-
Weisung einer M e n Handschrift und der voll»
kommenen Kenntnis beider üandessprachcn im
Lescnj und Schreibe» beim Präsidium der f. l.
Finanzdircetiou in Laibach

bis 10, F e b r u a r 18«2

einzubringen.
Laibach am 27. Dezember 1881,

K. l. Finanzdirection filr Kram.

(105-1) KunämatlilM». Nr. 158.
Vom Jahre 1882 ana.efnna.cn werden die

bci der diesinagislratlichcn Stcucrtnssc an dircc»
ten Stcnern und dcrcn Umlagen geleisteten
Zahlungen von zwei Kasscbcamtcn bescheinigt,

Stadtmagistrat Laibach, dcn 1. Jänner
1682.

Der Bürgermeister: Lasch an m, p.

(80—3) KunämaHun». Nr. 18.259.

Vei der am 2. Jänner 1882 nach dem
Vcrlosungsplanc vorgenommenen Ziehung von
achtzig Losnummern dcs Lottoanlehens der
Stadtgcmeindc Laibach sind gezogen worden:
Nr. 71Ü3» mit den, Gewinne von . 30000 fl.
Nr. 47563 „ „ „ .. . . 2000 fl.
Nr. U8549 ., „ „ „ . . 500 fl.
Nr. 70137 „ „ „ „ . . 500 fl.
Nr. IW37 „ „ „ „ . . 50U fl.
Nr. 59697 „ „ ., „ . . blX) fl.
Nr. 33724 „ „ „ „ . 500 ft,
Nr. 2538, 2W1, 4245, 5167, 6952, 8722. 8124,
9995. 11205, 12940, 14703. 16107. 16217,
16928, 19401, 19705, 19717. 20339, 21700,

23899, 24097, 25334. 27313, 28719. 29305,
29531. 30240. 32^37, 33591. 3360«. 34175,
35019. 35500. 36439. 37040, 37423. 37<>43.
37667. 38672, 39260. 40027. 40496. 43347.
43661. 44632, 44635, 44862. 45185. 46614.
49191. 51329, 51482, 51850. 5:>.326. 55607.
56888. 57187. 59230, 595()l». 59819, 62045.
62733. 67056, «7765, 68497. 68851. 68959.
69245. 69634. 70335. 70831. 72349, 74280
mit dem Gewinne von je 30 sl.

Von dcn bisher gezogenen Losen sind die
Nummer 45330 mit dem Gewinne von 1500 fl.,
die Nummer 26163 mit dem Gewinne von
«00 fl. und die Nummern 994, 999. 2204.
3060. 3575. 3783, 4683. 5540. 6528, 7978.
8064, 8715. 9542. 9645. 9728. 9739. 10308.
11785, 12429. 13702. 13919, 14957. 16573.
17191, 17460. 19897. 20033, 20925, 2!'.!67.
23487. 24668. 25608. 26784. 28029. 28104,
31068, 31902, 32542, «283«, 44W7. 4521«.
45810. 5012A. 51091. UUAcll», 61140. «IttW.
7O3«O. 72514, 72752. 72862. 74766, 74998
mit dem Gewinne von je 30 fl, bisher noch
nicht eingelöst worden,

Stadtgemciudc Laibach, den 2, Jänner 1832,

Der Bürgermeister: Lasch an m, p.

( 1 0 1 - 1 ) Nr. Itz.007.

Hohlicscrung.
Wegm Hintangabe der L i n i n g

des für das Jahr 1882 erforderlichen
Bau- und Schnittholzes wird

am 12 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, eine Licitaüons-
und Offertverhandlung vorgenommen,
zu welcher Unternehmungslustige mit
dem Beifügen eingeladen werden, dafs
die Lieferungs- und Licitationsbeding-
nisse im Locale deS Stadtdauamtes
zu jedermanns Einsicht aufliegen.

Schriftliche Offerte werden bis
10 Uhr vormittags entgegengenommen.

Stadtmagistrat Laibach am 3ten
Jänner 1882.

A n z e i g e b l a t t .

1 Haarwuchs-Pomade I
I nach Prof. Dr. Pytha, |

Gr oinoa der besten Mittel, um don Haar- |
boden zu Htlirken und das Ausfallen |

£| der Haare zu verhindern $ zugleich 1
i gibt 08 dioaon oinon schünon Glanz und

dJj wird mit sicherem Erfolg boi Tausenden \
L | angovvondot. [j
1 I Tiegel für lange Zeit bloss 60 kr. ]
| liofort dio (5) 10—1 ]
I „Einhorn-Apotheke J
1 in Laibach, Kathhausplatz Nr. 4. 1

(5810—^) Nr. ^0.454.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz«
Procuratur in Laibach (uom. dcs hohen
l- l. Aerars) die ê ec. Versteigerung der dem
Martin Slarsa in Brunndorf Nr. 13
gehörigen, gerichtlich auf 868 f l . geschätz.
ten Realität Einl.-Nr. 3 llä Herrschaft
Sonnegg bewilligt und hiezu drei Fell-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. J ä n n e r ,
dle zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den
. 18. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltiit

bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber alich »mlcr demsclbcn hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbeoingnissc, wornach
insbesondere jeder llicilant vor gcmachlem
Anbote ein Wproc. Vadimn zu Handen
oer tticilationscommission zu trlraen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und dcr
Ornndbuchsrflracl können in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. slädt.-delea.. Bczirlsgericht Laibach,
am 29. September 18«1.
(5435 -2 ) Nr. 5^12.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es werde über Ansuchen dcs Herrn

Lulas Hi t l , Orlscmat in Ustja, wegen
nicht erfüllter Licilalionsbedingnisse die
Rellcitatlon des laut Protokolles vom
16. August 1878, Z. 5163, in der Exe.
cutionbsache des Josef Tomaziö aus Wip»
pllch polo. 100 ft, erstandenen Ackers und
der Wiese poä mainom Parc.-Nr. 1627
und 1628 kä Herrschaft Wippach wm. XV,
PH3. 197, auf Gefahr und Kosten des
säumigen ErstcherS bewilliget und zu
deren Vornahme die einzige Tagsatzung
auf den

2 4. I i i u n e r 1 8 8 2 ,
um 9 Uhr vormittags, mit dem frühern
Anhange angeordnet, dass hiebei die obige
Realität auch unter dem Schätzwerte per
240 f l . an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 3ten
November 1881.

(5798—3) Nr. 7743.

Zweite ezec. Feilbietling.
I m Nachhange zum hiergerichlllchin

Edicte vom 1. Oktober 1881, Z. 7743,
wird belannt gegeben, dass am

13. J ä n n e r 1 8 8 2
zur zweiten exec. Fcilbietung dcr dem
Franz Sabcc von Zaaorje Nr. 65 gehö-
rigen Realität Urb.-Nr. 19 H(1 Prem
geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Ill..Feistriz, am
10. Dezember 1881.
(5436—2) Nr. 5913.

Relicitation.
Vom k. l. Bezirksgerichte Wippach

wird belannt gemacht:
Es werde übrr Ansuchen des Martin

Mahoröiö von Wippach (durch Dr. Franz
Vot in Wippach) die Reafsumicrung der
mlt Bescheid vom 20. Juni 1881. Zahl
3179, auf den 30. August 1881 angeord.
ncten und sistierten Relicitalion laut
Protokolles vom 13. Dezember 1873,
Z. 5447, in der Exccutionssache der Kirche
Maria Anna gegen Jakob Mahor?!ö
hs..Nr. 193 M o . 345 f l . s. A. ldurch
Anton GoZiö von Gradlsche) um 170 fl.
erstandenen Realität Acker nu uovom j " h i
Parc.-Nr. 1362 uä Herrschaft Wippach,
tow. XV11, p i ^ . 374, im Schätzwerte
per 100 st., bewilliget und deren Vor-
nahme auf den

24. J ä n n e r 1 8 8 ^ ,
um 9 Uhr vormittags, mit dem frühern
Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 3ten
November 1881.

(4987—2) Nr. 4440.

Bekanntmachung.
Dem Mathias Pcke von Warmberg,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichllich des.
sen unbekannten Rechtsnachfolgern wurde
über die Klage 6k p r a ^ . 23, August
1881. Z, 4440. des Stefan Ocrsii von
Ielschelnil Nr.6 (durch den Machthaber Jo-
sef hrela von dort Nr. 1) Herr Peter
Perse von Tfchernembl als Curator acl
uowin bestellt und diesem der ttlags-
beschcid, womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

2 5. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeord-
net wurde, — zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tscbernembl, am
24. August 1881.

(5808 -2 ) 5^27.684.

Dritte ê ec. Feilbietung.
Vom l. l. stiidl.-ocleg. Bezirksgerichte

Kaibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Efeculionssache der

l. l. Flnanzprocuratur in Kaibach gegen
Johann Vider von Schleinlz bei frucht-
losem Verstreichen der zweiten Feilbie-
tlmgK-Tagsatzung zu dcr mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide vom 5. September
l. I . , Z. 19,524, auf den

14. J ä n n e r 1 8 3 2

angeordneten dritten exec. Feilbietuny der
Realität Einl.'Nr. 93 kä Schleim; mit
dem Anhange deS obigen Bescheides ge-
schritten.

Lalbach am 15. Dezember 1881.
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(5533-3) Nr. 1962.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wird^
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Mart in!
Schweiger von Altenmarlt die exec. Ver-
steigerung der dem Mathias Hnioarsiö von
PoocertVv gehörigen, gerichtlich auf 1709
Gulden geschätzten Realität im Gruildbuchi:
der Pfarrhofsgilt Laus Rcclf.-Nr. 2,
Urb.«Nr. 39, bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealilat bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schatzungswert, bei der
dritten aber auch unter, demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommlsfion zu erlegen hat,
sowie das Schiitzungsprototoll und der
Grundbuchsertract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, an» Idten
März 1881.

(5531—3) Nr. 1965.

(izecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Mar-
tin Schweiger von Altenmarlt die execu-
tive Versteigerung der dem Andreas
Marinöic von Pudob gehörigen, gerichtlich
auf 1435 ft. geschätzten Realitäten Lud
Urb.-Nr. 44, Reclf.-Nr. 31 und 37 kä
Grundbuch Hallerstein, und 8ub Dom.«
Grunob.-Nr. 327 aä Grundbuch Schllee-
brrg bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

11. M ä r z 1882 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachlem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 20sten
März 1881.

(5530 -3 ) Nr. 1963.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Martin
Schweiger von Neumarlt die exec. Ver-
steigerung der dem Stefan Tomsiö von
Altenmarlt gehörigen, gerichtlich auf 113
Gulden geschätzten Realität im Grund-
buche der Stadtgilt Laas äud Nr. 273
bewilligt und hiezu drei Feilbielungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . Feb rua r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r ; 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hintan-
gegeben wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vorgemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundlnichöeftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 10ten
April 1881.

(4856—3) Nr. 8128.

Neassumierung
dritter ezec. Feildietung.

Ueber Ansuchen des k. t. Steueramtes
Feistriz gegen Johann Slavc von Grascn«
lirunn Nr. 39 wird die mit Bescheid vom
19. September 1880, Z. 6675, bewilligte
und mit Bescheid vom 25. Dezember 1881,
Z. 10,244, sistierte dritte executive Feil-
oietung der gegnerischen Realität Urb.-
Nr. 410 ad Herrschaft Adelsberg reas-
sumiert, und wno die Tagsatzung mit dem
vorigen Anhange auf den

20 J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am lOtcn
Oktober 1881.

(5337—3) Nr. 12,189

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Gabrovsel von Loilsch die exec. Verstei-
gerung der dem Iernej Isteniö von Ober-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 7900 f l .
geschätzten Realität l»ub Reclf.-Nr. 4, 25/1,
Urb.-Nr. 1 aä Loitfch, bewilliget und hie-
zu drei FeilbielungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

16. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlei mit dem Anhangs
angeordnet worden, dass die Pfandrealitül
bei der erstell und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbole ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grunobuchsertract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
November 1881.

(5437—3) Nr. 6281.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Pregel,

Mechaniker in Trieft (durch Dr . Vol), die
exec. Versteigerung der dem Anton Rcpiö
sen. aus Graoiäe Nr. 34 gehörige», ge-
richtlich auf 171 f l . geschätzten Realitäten
im Grundbuche ad Herrschuft Wippach
tom. X IX , pa«;. 235, nun uä Catastral-
gemeinde Wippach Einlage-Nr. 688 und
im Grundouche aä Premerstein Auszug-
Nr. 24 bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten FeilbilUmg nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-

lgegeben werden.
Die Licitationsbedingnisse, wornach

insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die SchätzlMgsprotololle und die
Grundbuchsextracle lönnen in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wippnch, am
18. November 1881.

( 5 5 3 2 - 3 ) Nr. 1966.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mart in

Schweiger in Altenmarlt die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Slerbec von
Podgoro gehörigen, gerichtlich auf 2156
Gulden geschätzten Realität imd Urb.-
Nr. 128. Reclf.-Nr. 118 acl Grundbuch
Schneeberg, bewilliget und hiezu drei Feil-
biclungs-Tagsatzuilgen, und zwar die erste
auf den

1 1. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12
Uhr, hiergcrichis mit dem Anhange
angeordnet worden, dass diePfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsertract lüuncn in der oieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 25sten
Jul i 1881.

(5690—3) Nr. 504 l .

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte in Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Gros
von Planina die exec. Versteigerung der
dem Johann Kozleuöar von Sittich gchü
rigen, gerichtlich auf 2749 fl. gejchntzlrll
Realität Urb.-Nr. 128'/« ud Hevrschasl
Sittich Hausamt, Einl.-Nr. 35 der Ca-
lastralgemeindc Sittich, bewilliget und hie-
zu drei Feilbielungs - Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

9. F e b r u a r
und die dritte auf den

9. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amlsgebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalitat
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachlem
Anbole ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissiuil zu erlegen hat,
sowie das Schützungbprolotoll und der
Grundvuchsexlract 'ünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 5len
Dezember 188l.

( 5 5 2 9 - 3 ) Nv. 9769.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Te»
lave von Leönjale die exec. Versteigerung
der dem Jakob Kali6öar von Osredel ae-
hörigen, gerichtlich auf 1060 ft. geschätz-
ten Realität im Grundbuche der Herrschast
Nadlischel imb Urb.-Nr. 380'/,/3, Rrctf.-
Nr. 501, bewilliget und hiezu drei Feilbie-
lungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . Feb rua r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange anae-
ordnet worden, dass die Pfandrealllüt bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schätzlülgsprolotoll und der
Grnndlmchsertracl löunen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden. ,

K. l. Bezirksgericht Laas. am 12ten '
Juni l881.

(5823 -3 ) Nr. 19,618.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. städl.-dclea. Vczirlögerichlc
Laibnch wird bekannt geinacht:

Eö sei über Ansuchen der Ursula
Zvolent (durch Dr. Mojchö) die executive
Versteigerung der dem Michael Zvolenl
in Anßergoriz gehörigen, gcrichllich auf
2827 fl. geschützten Realität Urb.«Nr. 4/2,
Rcctf.-Nr. 26 aä Gleiiü, bewilligt und
hiezu drei Feilbletungs-Tagiatzunge», und
zwar die erstt auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlslailzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass oie Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbicluug nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter ocmselben hinl-
angegeben werden wird.

Die Licilationsbedinanissr, wornach
insbesondere jeder ^icitam oor gemachtrm
Anbolc ein lOproc. Vadimn zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen Hai,
sowie das Schatzungsprolololl und der
Grundbuchserlratt lömlcn in der dies>
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wuroc für MarMelha
Izuolenit g^liorne Odlal, Lulas Richer,
Iuhann Ha.zer, Johann und Andreas

r̂unö wMN ihleü uxb^annten Aufent-
halleö Herr Or Paprz zum Curator u.ä
a,ct,u,m bestell und demselben dic Ncal-
feilbictullgtzbcscheioe vom 6. d. M. , Zahl
19,618, zugestellt.

Laibach am 6. September 1881.

(5630 -3 ) Nr. 755^,

Neassumierung exec. 1
Nealitätenversteigerüng.

Vom l. t. Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kromur von Dolenjavas die erec. Ver-
steigerung der dem Mathias Merhar von
Niederdorf gehörige», gerichtlich auf 2260
Gulden geschätzten, «ud Urli.-Nr. 379 k(!
ehemalige Herrschaft Rcifmz vorkommen-
den Realilat mit Bezug auf daö Edict
vom 20. Mai 188 l , Z. 3210, eingeschal-
tet in Nr. 182 der Amtszritung, im
RcassumierullgSwegc bewilliget und hirzu
drei »n'ilbielmig^Tagsatzlillgeil, und zwar
die erste auf den

1 l . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im GerichtSlocale zu Neifniz mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feilbic-
lung nur um oder über dein Schätzungs-
wert, bei der dritten alier auch unter dem-
selben hinlangegelicn werden wird.

Die Licilatimlsuedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat
sowie das Schätznngsprolololl und der
Grundbuchscxtract liwnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wird oen unbekannt wo be-
findlichen Tabulnrgläubigern, als Woiz'schen
Pupillen, Anton Celesnit, Fra>,z Dejal,
Matthäus Hönigmann, Maria Merhar
und Ferdinand Krusii, erinnert, dass zur
Wahrung ihrer Rechte Hcrr l. l. Nolac
Erhouniz in Reifniz als Kurator ad aolum
bestellt und ihm die Bewilligungsbescheide
zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 27sten
Oktober 1881.
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(4L58—l) Ni, 10,990.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der mindj. Josef
Mazi'schen Erben von Zirlniz (durch die
Vormünder Mart in und Johanna Petriö,
vertreten durch Herrn Dr . Deu in Adels'
berg) wird die mit Bescheid vom 9len
Ju l i 1881, Z. 6369, auf den 28. Sep
lcmver l. I . angeordnete dritte executive
Feilbielung der dem Mathias Strulel j
von Ulala Hö.-Nr. 4 gehörigen, gericht»
llch auf 1001 fl. bewerteten Realitiit
^ , Nectf.-Nr. 925 l̂ ä Haasberg wegen
schuldigen 100 f l . s. Ä. auf den

26. J ä n n e r 1 8 8 2
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Uuitsch, am 26ften
September 1881.

(4665 -1 ) Nr. 10,948.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der mindj. Josef
Mazl'schen Erben von Zirlniz (durch
Herrn Dr . Deu in Adclsberg) wird die
mit Bescheid vom 8. Ju l i 1881, Z, 5986,
nuf den 28. September l. I . angeord-
nete dritte exec. Feilbielung der dem Ja»
lob Soigelj von Niederdorf HS. Nr. 7
gehörigen, gerichtlich auf 2770 st. bewer-
lcten Realität 8ud Rectf.-Nr. 572 üä
Haasberg wegen schuldigen 630 st. s. A.
auf den

26. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. l. Vczirlsgcrichl t i tsch, am 26strn
September 1881.

(5335-1 ) Nr. 12,289.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Josef M a y r von
Leutenburg (durch Herrn Dr. Deu in
Adelsberg) wird die mit Bescheid vom
9. September 1881, Z. 7401, auf den
27. Otlodcr, 24. November und 22sten
Dezember l. I . angeordnet gewesene exe-
cutive Feilbietung der dem Anton Obreza
von Wesulul gehörigen, gerichtlich auf
7980 fl. bewerteten Realität 8ud Rectf.-
Nr. 450 ad Gut Turnlal wegen schul-
digen 354 st. s. A. auf den

2 6. J ä n n e r ,
2 3. F e b r u a r und
2 9. M ä r z 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange übertragen.

K. l . Bezirksgericht Uoitsch, am Isten
November 1881.

(5834—1) Nr. 10,769.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Uittai wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Karl Pollak
(durch Dr. Moschö) die exec. Versteige-
rung der der Francibca Knaflu' von St .
Mart in gehörigen, gerichtlich auf 1675 st.
geschätzten Realität Einl.-Nr. 156 der
Steuergemeinde S t . Martin bewilliget
und hiezu drei FeilbietungS Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

29. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
<n Lillal mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den, Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LicitalionSbedingnisse, wornach
iübliesondcre jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Acltalionscommisslon zu erlegen hat,
fowie das Schätzunijsprotololl und der
Grundbuchscxlract lvilnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht M a i , am Men
Dezember l y y i .

(4664—1) Nr. 10.930.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Iohaxn Slcherl

von Planina Hs.-Nr. 22 wird die mit
Bescheid vom 5. August 1881, Z. 6815,
auf den 2. November l. I . angeordnete
dritte exec. Feilbielung der dem Kaspar
Urbas von Mauniz Hs..Nr. 50 gehüri.
gen, gerichtlich auf 1002 st. bewerteten
Realität uud Rectf.-Nr. 263 aä Haas'
berg mit dem frühern Anhange auf den

26. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 26sten
September 1881.

(5725—1) Nr. 7786.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Andreas und
Ursula Tauöar von Oberlaibach wird die
exec. Versteinerung der dem Johann Tau-
c'ar von Oberlaibach gehörigen Realität
lol. 456 aä Loitsch, im Schätzwerte per
710 fl., mit drei Terminen auf den

2 0. J ä n n e r .
2 1. F e b r u a r und
2 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem angeordnet, dafs die
dritte exec. Fcilbielung auch unter dem
Schätzwerte erfolgen wird.

Badium 10 Proceut.
K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am

10. November 1881.

(5333—1) Nr. 11,576.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Gertraud Mariuko
von Kirchdorf (Cessionärin des Matthäus
löteil von Sabolscheu) wird die mit Be-
scheid vom 12. September 1879, Zahl
7577, auf den 7. Jänner 1880 angeord-
net gewesene dritte exec. Feilbietung der
der Maria Logar von Oberdorf Hans»
Nr. 73 gehörigen, gerichtlich auf 7270 st.
bewerteten Realität suli Rectf.-Nr. 23,
Urb.-Nr. 8 kli ^oitsch, i<5k8«ulium6o
auf den

2 6. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Loilsch,^ am 16len
Oktober 1881.

(4752—1) Nr. 8008.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des l. l. EleueramtcS

Feistriz gegen Andreas Bevöil' von Unter-
semon Nr, 39 wird die mit Bescheid vom
10. Dezember 1879. Nr. 9594. bewilligte
und mit Bescheid vom 4. Februar 1880,
Nr. 857, sistierle dritte executive Feil-
bietung der gegnerischen Realität Lud
Urb.-Nr. 7 uä Gut Semonhof rcassu.
mierl, und wird die Tagsatznng mit dem
vorigen Anhange auf den

2 7. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis l2 Uhr, angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 9len
Ollober 1881.

(4985—1) Nr. 4693.

Bekanntmachung.
Der ttucia Kurre geb. Ruppe vo»

Unlerlal Nr. 4, unbekannten Aufenthal-
tes, rücksichtlich dcfsen unbekannten Rechts-
nachfolgern wurde über die Klage cle
Pino». 2. September 1881. Z. 4693,
der Mathias und Josef Saga.- von Da.
melj Nr. 1 (durch den Machthaber Herrn
A. Kupljen, l. l. Notar) wegen Böschung
der Satzpost pcr 140 fi. s. A. aä Rea-
lität Win. 29, toi. 68 sub Herrschaft
Pölland, Herr Josef Kobeliö von Tscher.
nembl als Curator uä n,cwm bestellt
und diesem der Klagsbeschcid, womit zum
summarischen Verfahren die Tagsatzuug
auf den

2 5. I ü n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord,
net wurde, — zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
3, Scptcmber l M .

( 4 7 5 1 - 1 ) Nr. 7459.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Bom k. l. Bezirksgerichte Fristriz wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Domladiä von Fcislriz die mit hicrgericht-
lichem Bescheide vom 20. Ju l i 1879,
Z. 5173. auf den 19. September 1879
angeordmt gewesene und sohin sistierte
dritte exec. Feilbielung der dem Johann
McvSuil aus Smerje Hs.-Nr. 8 gehöri.
gen, laut des zufolge hieraerichilicher
Erledigungen vom 17. August und 7ten
September 1881 aä Zahl 5945 der
vorliegenden Exccutionssührung zugrunde
gelegten SchätzungöprotololleS 66 pl2,63.
25. Februar 1873, Z. 1925, auf 2880 ft.
ii. W. geschätzten Realität »ud Urb.-
Nr. 42 ^ä Pfarrgilt Dornegg im Reas»
sumlerungswege neuerlich auf den

27. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Gerichtsgebilube mit dem vorigen Anhange
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 14ten
September 1881.

(5K45—1) Nr. 5218.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Raomunns-
dorf wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula ^»udo-
vernit von Kerniza die exec. Versteinerung
der der Barbara Smolej vm, Kerniza
gehörigen, gerichtlich auf 483 st. geschätz-
ten Realität Ulb.'Nr. 616 uä Herrschaft
Veldes bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs'Tagsatzuugen, und zwar die erste
auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 4. F e b r u a r
und die dritte auf den

24. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
Worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietuua nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc, Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextracl können in der dies»
gerichtlichen Registrawi eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am I. Dezember 1881.

(5844—1) Nr. 5125.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Rakmunus.

dorf wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer,

amlcs Radmannsborf (in Vertretung des
hohen l. l. Acrars) die exec. Versteige'
rung der der Maria Rosmaun von Hof-
dorf gehörige», grundbüchlich nach auf
Franz Gogala velgcwährten, genchlllch auf
300 st. geschätzten Realität ^ud Einlage.
Nr. 50 uä Eatastralgemeiude Otto!
bewilliget und hiezu drei Fnlbietungs-
Tagsatzungen, unt» zwar die erste auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

24. F e b r u a r
und die dritte auf den

24. M ü r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr. in
der GerichtSlanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Planonalnül
bei der ersten und zweiten FeUbietuog
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Kicilalionöcommission zu erlegen hat
sowie das Hchähungeprotololl und der
Grundbuchsexlracl lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur ema/sch^n werden.

K. f. Bezirksgericht Radmanusoolf,
am 2t). November 1881.

(5579—1) Nr. 6262.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

I m Nachhange zu dein dksgrrichl-
lichen Edicte vom 14. August l. I . , Zahl
3699, wird belannt gemacht, dass die
exec, stückweise Feilbietung der dem An-
dreas Tehooin von Golsche Nr. 47 nun
in Großpole Nr. 21 gehörigen, gericht«
lich aus 3105 fi. geschätzten Realitäten
kä Herrschaft Wippach wm. XXIV, p ^ .
145, 148 und 154, und u.ä Leutenburg
Gob.-Nr. 119 auf den

2 6. J ä n n e r ,
2 7. F e b r u a r und
2 7. M ä r z 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, und zwar
im Orte der Realitäten in Gotsche und
Umgebung, mit dem frühern Anhange reas-
sumierl wurde. Unter einem wurde den
hiergcrichls unbekannten Erben und Rechts»
Nachfolgern der Tabularglä'ubigcr Josef
und Marianna Ferjaniii von Gotsche
Nr. 47 Herr Franz Kreiiö von Gotsche
Nr. 95 zun» Curator 2.(1 u,ct.uw bestellt
und ihm der Feilbietungsbescheio zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 30sten
November 1V8I.

(5817—1) Nr. 25,352.

Executive
Forderungs-Versteigerung.

Vom l. l. stäol.-drleg. Bezirksgerichte
in Kaibach wird bekannt gemacht:

(6s sei über Ansuchen des Michael
Habjan (durch Dr. Karl Uhuzhizh) die exe»
cutivc Versteigerung der dem Franz Ho»
ievar in Piauzbüchel gehörigen, gericht-
lich auf 2172 st. geschätzten Realität »ud
Eml.-Nr. 459 ad Herrschaft Sonnegg
bewilligt und hiezu drei Frilbietuilgs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

22 . F e b r u a r
und die dritte auf den

2 2. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der OerichtsllMzlei mit dem Anhange an«
geordnet Worden, dass die Pfa»orealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vaoium zu Handen der
Kicitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsexlract können in der diesaerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. stäot.-oel. Bezirksgericht Laibach,
am 15. November 1881.

(5818 -1 ) Nr. 22,581.

Uebertragung executiver
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stiiol..deleg. Uezirlsgertchte
ttaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Aarc (durch Dr. Wurzbach) die executive
Versteigerung der oem Georg S i rn i l von
Obrrschischlll gehörigen, gerichtlich auf 3925
Gulden gefchätzleu Realität Einl.-Nr. 92,
93 und 94 kä Slruergemeinoe Ober-
schischla übertragen und hiezu die Feil-
bictungs'Tagsutzungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 2. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 « S 2 ,
je^Smal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Grrichlslanziei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealiläl
bei der erste,, und zweiten Hcilbietuug "ur
um oder über dein Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wild.

Die LicitationSbcoiuguifse. wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der kicilationbcmnmission zu erlegen hat,
juwü das Schätzungsprutotoll und der
Grundbuchsexlracl lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen Werben.

ûivach am 9. vl lobn 1VV1.
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(5770-2) Nr. 9979.

Uebertragung dritter ezec.
Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 28sten
August 1881, Z. 9075. in der Rechts-
sache des Johann Marain von Wranowiz
gegen Johann Starasinik von Krasiuz
Nr. 17 aus den 24. September 1881 an-
geordnete dritte executive Realfeilbietung
M o . 120 st. s. U. wird mit dem vori-
gen Anhange auf den

14. J ä n n e r 1 3 8 2
übertragen.

K. l . Bezirksgericht Mottl ing, am
26. September 1881.

(5775—1) Nr. 11.051.

Relicitation.
Die Relicitation bezüglich der in der Efe«

cutionsfache des Georg Kump von Mott-
ling gegen Mart in Kolar von Semitsch
M o . 12 fi. 36 lr . o. 8. e. am 16ten
Iünner 1880 veräußerten, von Mart in
Kolar von Semitfch um 181 fi. erstan«
denen Realität »üb Eftr.-Nr. 919 der
Steuergemeinde Mültl ing wird wegen
nichterfüllter Licitationsbedingnisse auf den

2 7. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichts angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing , am
28. Oktober 1881.

(5811—1) Nr. 21,598.

Executive
Malitaten-Aersteigerung.

Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l . Finanz
procuratur hier die erec. Versteigerung
der dem Josef Dormis von Vrunndorf
gehörigen, gerichtlich auf 7039 f l . gefchätz.
ten Realität Einl..Nr. 12 ad Sonnegg
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . J ä n n e r ,
dle zweite auf den

2 2 . F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitiit
bei der ersten und zweiten Feilbielnng
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hiutangegeben werden wird.

Die Licltalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zn erlegen hat,
sowie oal Echätzungsprotololl und der
Grunobuchsextract können in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

Laibach am 11. Olloder 1881.

(5820—1) Nr. 22,037.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. k. städt..deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann Ma

lenset (durch Dr. Sajovic) die exec. Ver»
steigerung der dem Thomas Iezel von
Untergamling gehörigen, gerichtlich auf
4760 fl. geschätzten Realität Einl.-Nr. 80
».H Steuergemeinde Gamling bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 3 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass diePfanorealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben Hintan-
gsgeben werden wird.

Die ^icitationsbedingnlsse. wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
jowie das Echätzungsprototoll und der
Grundliuchsexlract lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

^ihaa) mn 4. Vltober 1881.

(5764-3) Nr. 12.032.

Bekanntmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Adelsberg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es habe das hohe k. k. Landesgericht

mit Beschluss vom 26. v. M. , Z . 8718.
dem Johann Lenassi von Zagou Nr. 11
wegen Verschwendung unter Curatel ge-
stellt, und es sei für ihn Mart in Jäger von
Zagon Nr. 17 zum Curator bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
23. Dezember 1881.

(5839—2) Nr. 11.175.

Zweite exee. Feilbietung.
i l m 1 6 . J ä n n e r 1 8 8 2 , vor-

mittags von 11 bis 12 Uhr, wird ge-
mäß oieSgerichtlichen Vescheides und
Edictes vom 21.Oltober 18^1. Z . 9271,
die zweite executive Realfeilbietung der
dem Johann Sonöar von Kresnizberg
gehörigen Realität aä Stangen Urb.<
Nr. 18, E in l . .Nr . 59 ad Kresnizberg,
gerichtlich auf 2360 fl. geschätzt, statt-
finden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 14ten
Dezember 1881.

(5816—1) Nr. 22,897.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Vom l. l . städt..deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der train lscheu

Sparkasse in Laibach die dritte exec. Feilbie-
tung der dem Franz Rupert von Brunndorf
gehörigen, gerichtlich auf 2979 fl. 40 kr.
geschätzten Realitäten Einl.'Nr. 106 kä
Sonnegg und Urb.-^ir. 112, lol. 129 u<1
Canonical Lamberg, übertrugen und hiezu
die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Oerichtskanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
dieser Fellvietung auch unter dem Schä'
hungswert hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatiouscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprototoll und der
Grundbnchsexlract lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 12. Oktober 188l.

(57L8—1) Nr. 11,505.

Erinnerung
an Jakob Kers t inc von Selo bei I u -

gorje Nr. 8.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Möt>

ling wird dem Jakob Kerstinc von Selo
bei Iugorje Nr. 8 hirmit erinnert:

Es habe wider ihn als Crstgetlagtcn
und Maria Kerstinc als Mitgetlagte lin
diesem Gerichte Mart in Klemeuöic' von
Selo bei Laken als der laut Vollmacht vom
^k. Ju l i 1881 ausgewiesene Machthaber
des Johann Klemenöiö von Selo bei I u -
gorje die Klage auf Zahlung von 110 f l .
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf

den 1 3. J ä n n e r 1682
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. l . Erblanden abwe«
send ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf feine Gefahr und Kosten den
Herrn Jakob Snedic von Laken als
Curator n.ä aotum bestellt.

Der Erstgeklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anoem Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu seiner Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
könne, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden, und der Geklagte, welchem
es übrigens freisteht, seine Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird.

K. l . Bezirksgericht Mott l ing, am
19. November 1881.

( 5 7 9 7 - 2 ) Nr. 9726.

Bekanntmachung.
Dem mit Beschluss des l. t. Landes,

gerichtes Laibach vom 17. November 1381,
Zuhl 8381 . für wahnsinnig erklärten
Schlofsergesellen Michael Kavciö von Za°
gorje Nr. 81 wurde dessen Vater Ialob
Kaoöiö von Trieft, via dslle Ooäole Num-
mer 127, zum Curator bestellt.

K. l . Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
20. Dezember 1881.

(5805—2) Nr. 27.585.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

l. l . Finanzprocuratur in Laibach gegen
Marianna Brolich von Außergoriz Nr. 8
bei fruchtlosem Berstreichen der ersten
Feilbietungs-Tagsatzuna zu der mit dem
diesgerichllichen Bescheide vom 23. August
l. I . , Z. 18.528. auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2
angeordneten zweiten exec. Fellbietuilg der
Realität Urb.-Nr. 5 a<1 Gleiniz mit dem
UnHange des obigen Bescheides geschritten.

Lalbach am 15. Dezember 1881.

(5689—2) Nr. 5245.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
hiemit belannt gemacht:

Es werden die mit hiersserichtlichcm
Bescheid ddlo. i l .Ol tober 18^0, Zahl
3507, auf den 25. November, 23. De<
zember 1880 und 27. Jänner ltttt l an-
geordnet aelmseuen und mit Brscheid ddlo,
25. November 1880 sistierlen excc. Feil.
bielungen der dem Josef Ahlin von Poliz
gehörigen Realitätcn Urb.-Nr. 139/u uc!
Sittich Oebirgsamt, Emlage-Nr. tt »<l
Cataslralaememde Poliz und Ulli.-Num-
mer 187/0 ad Weißenstein, im Reassil«
mierungswege und mit dem vorigen An-
hange auf den

2 6. J ä n n e r ,
2 3. F e b r u a r und
2 3. M ä r z 1 8 8 2 ,

vormittags von I I bis 12 Uhr, hier-
gerichls angeordnet und dessen sämmt-
liche Interessenten verständiget.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 9len
Dezember 1881.

(5769—2) Nr. 11,504.

Erinnerung
an den unbekannt wo in Amerika abwe«
senden Jakob S t u b l a r von Selo bci

Laken.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Mött«

ling wird dem unbekannt wo in Amerila
abwesenden Jakob Stublar von Selo bei
Laken hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Stublar von Iugorje Nr. 11
eine Klage auf Zahlung eines väterlichen
und brüderlichen Erbtheiles per 150 st.
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf

den 13. J ä n n e r 1882
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte uubekamtt und derselbe
aus den l. k. Crblanden abwesend ist, so
hat man auf seine Gefahr und Kosten
den Ialob Snedic uon Laken als Curator
»ä u,(!,tum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Cnde verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
jich einen andern Sachwalter zu bestallen
und diesem Gerichte namhaft zu machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten uud die zu seiner Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
könne, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator verhandelt wer-
den, und der Geklagte, welchem es übri-
gens freisteht, feine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand
zu -geben, sich die aus einer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizu-
nlrssen haden wird.

K. t. Bezirksgericht Mottl ing, am
16. November 1881.

(5F38—3) Nr. 10,857.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Littai wird

hiemit bekannt gemacht:
Es werde dem in Slavonien unbe«

kannten Aufenthaltes wo bcfixdlichen Anton
Klemeniic der l. t. Notar Herr Lulas
Soetec <n Littai zum Curator kä aetum
bestellt.

K. l. Bezirksgericht Litlai, am 5ten
Dezember 1881.

(5653—3) Nr. 13,010.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Ma<

thias, Stefan und Maria Slabe von
Averse wird hiemit belaunt gemacht,
dass denselben Herr Karl Puppis von
Loitsch als Curator ad acwm aufgestellt
und diesem die Pfandrechtslijschunas-Ein<
verleibungsbescheide vom 12. Juni 1881,
Z. 7130, zugcferliaet wurde».

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 19tcn
November 1881.

(5791—2) Nr. 4634.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Idr ia wi'rd

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des minder'

jährigen Georg Reznoznil'schen Pupillen
(durch Michael Pirc von Sadlog) gegen
Andreas (Tut von Lome wegen mit dem
diesgerichllichen Bescheide vom I I . August
1881 schuldigen 131 f l . 98 kr. ö. 'W.
e. «. c. iu die executive öffentliche Verstei-
gerung der dem letzteren gehörigen, im
Gluuobuche der Herrschaft Wippach ttul)
Urb.'Nr. 942/73 vortoiniueüdeu Realität,
im gerichtlich elhobeuru Schätzungswerte
vun 3340 f l . ö. W., gcwilligel und zur
Vornahme derselben die dritte Real-
feilbietungs-Tagsahung auf deu

1 9. I ä u n e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange bestimmt worden,
dass die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilliletuug auch unter dem Schä-
tzungswerte au den Meistbietenden hin-
tangegeben werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbeding-
nisse können bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen Amlsstundcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Id r ia , am 27sten
November 1881.

( 5 5 8 1 - 2 ) Nr . 11,014.

Erinnerung
an Peter M a u s s c r , icfu. dessen unbe-

kannte Nechtsuachfolaer.
Von dem l. l. Äczirlöaerlchle Gurt-

fcld wird dem Pcler Mausser, respective
dessen unbetannlen Rechtsnachfolger, h>
mit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
G.org Bretto vou Haselbach die Klage
M o . ErsitzlMg der Realität Berg-Nr. 1s
uä Zelschlerailt eingebracht, nnd wird hie-
rüber die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

20. J ä n n e r 18 8 2 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbelamlt und derselbe
vielleicht aus den t. l. Crblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Johann Uavrinäck von Haselbach als Cu»
ralor ad uctuu» bestellt.

Der Oellagle wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheine» oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schntte einleiten lönne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werdm und der Oellagle.
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts-
uehelfe auch dem benannten Curator an
die Ha„d zu geben, fich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Gnrlfeld, aw
1(i. November 1881,
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( 7 8 - 2 ) Nr. 9433.

Bekanntlnachung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai°

bach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Wilhelm Schick, Getreidehändlers zu
Rakoniz in Böhmen (durch dm Ad-
vocaten Dr. Siqmuud Schneider in
Prag), das Amortisierungsverfahren
rücksichtlich deS angeblich in Verlust
gerathenen Hränüen - Anlehensloses
3cr. 22,256 der Stadt Laibach vom
Jahre 1880 im Nominalbetrage von
20 f l . eingeleitet worden, weshalb
alle jene, welche auf obiges Anlehens-
Los einen Anspruch zu haben ver-
meinen, aufgefordert, denselben
b i n n e n e inem J a h r e , sechs

Wochen und d re i T a g e n
vom Tage der ersten Einschaltung dieser
Kundmachung im Amtsblatte so gewiss
hiergerichts anzumelden und nachzuwei-
sen, als sonst auf weiteres Anlangen
obiges Prämien - Anlehenslos für
erloschen und rechlsungiltig erklärt
werden würde.

Laibach am 24. Dezember 1881.

(«1-2) Nr. 8625.

Executive
Ncailtätelivcrsteigerllllg.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzftrocmawr (iwm. des hohen
k. k. Aercns) die executive Versteigerung
der der Anna Götzl, resp. deren Nach-
lass (vertreten durch die erbserklärten
Erben, Franz Göbl, Wilhclmine
Delkovsky und Anna Povse, durch
Herrn Dr . Papez und August Göhl
in Laibach) gehörigen, gerichtlich auf
2650 si. geschätzten Hälfte der Haus-
realität Grlmdbuchseinlage Nr. 250
der Catastralgemeinde Stadt Laibach
bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

13 . F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitä't bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzwert, bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licilant vor
gemachtem Anbote ein I Oproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichllichm Registry
tur eingesehen werden.

Den unbekannt wo befindlichen
Tadulcnglä'ubigern Geschwistern des
Florian Helwig und der Anna Hel-
wig wurde als Curator :i.l! :^ewm
Herr Aovocat Brolich bestellt.
^La ibach am 22. November 1881.

( ? 9 ~ ^ N r T I l T '

Cvncurs-Ewffmllig
des Johann Iamschel in Laibach.

Von dein k. k. Landesgerichte Lai-
"̂ck ist über das gesammte, wo immer

befindliche bewegliche, dann über das
" den Ländern, in welchen die Con-
cursordnung vom 25. Dezember 1868
IUt, gelegene unbewegliche Vermögen

des Johann Iamschek in Laibach,
Inhaber der im Handelsregister für
Einzelfirmen eingetragenen Firma:
„Johann Iamfchek, Manufactur.
waren-Handlung" der kaufmännische
Concurs eröffnet, zum Concurscom-
missär der k. l . Landesgerichtsrath Herr
Dr. Karl Viditz mit dem Amtssitze zu
Laibach und zum einstweiligen Masse
Verwalter der Advocat Dr . Sajovic
in Laibach bestimmt worden.

Die Gläubiger werden ausgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

16 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, im Amtssitze des
Concurscommissärs angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder über die Ernen-
nung eines andern Masseverwalters
und eines Stellvertreters desselben ihre
Vorschläge zu erstatten und die Wahl
eines Gläubigerausschusses vorzuneh-
men.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasfe einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis zum

1. M ä r z 1 8 8 2
bei diesem Gerichte nach Vorschrift
der Concursordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Nechts-
nachtheile zur Anmeldung, und in
der auf den

13 . M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags um 10 Uhr, angeordneten
Liquidierung^ Tagfahrt zur Liquids
rung und Rangbestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
schusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ver-
trauens endgiltig zu berufen.

Die weitern Veröffentlichungen im
Laufe des Concursversahrens werden
durch das Amtsblatt der „Laibacher
Zeitung" erfolgen.

Laibach am 1. Jänner 1882.

(5726—3) Nr. 4705.

Executive Feilbietungen.
Bon dem k. t. Oczirlogerichle Idr ia

wird hiemit belannl gemacht:
ES sci über daS Ansuchen des l. l

Steucramtcs Idr ia (in Vertretung des
hohen l. t. Aerurs) gcgell Bulenlin Srlal
von Sclo Hs. Nr. 4 und 21 wcgrn uns
dem stmeramllichcn Mlckstanosauön'li,c
vom 19. März 1881 schuldigen 5(1 ft.
83 lr. ö. W. c. 8. 6. in die executive
öffentliche Versteigerung der dein letzlern
gehörigen, im Orundouche der Herrschaft
kack 8ud Urb.'Nr. 281/130 vorkommen-
den Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerte von 2510 ft. ö W., ge-
willigcl und zur Bornahme derselben die
drei Feilbietungs'Tagsatzungrn auf den

19. I ä n n e r,
16 . F e b r u a r und
10. M ä r z 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier«
gcrichls mil dcin Anhnnge bestimm! woi>
dcn, dass die scilzubirlenoc Realität um
bei der letzten Fl'ildiclimg auch unttr d̂ m
Schätzungbwcrle an den Me>stbielc»de»
Hinlangegeben werde.

Das Schätzunasprotololl, der Grund-
buchsexlract und die öicilalionsbel>i!lgnissc
löline» bei diesem Gel ich ic <n den gcwijhil»
lichtn Nnttsstundeu eingesehen wrrden.

K. k. Ä^irlelgericht Idr ia, am 2lcn
Dc^mbcv 1881.

(5650—3) Nr. 13,013.

Bekanntmachung.
Den u>,besannt wo befindlichen Gre»

gor Ierlna von Unlerloitsch, Katharina
Iaprl von Bcvle, Gregor Slvaiöe von
Hotederschi;, Oregor Slvaröe, Andreas,
Margareth, Maria Rllpnit geb. Slabe,
Apollonia, Mica, Ursula und Georg
Rupink von Hihnöc, dann dm unbelann-
irn Rechtsnachfolgern des Michael Hlad-
nil vo!, Vlatoa Arrzovica. des Ierni und
Stefan Nupnlt von Hiberse wird hiemil
brlanni j^macht, dass denselben Herr
Karl Puppis von ^oitsch als (5urator
uc! u,(̂ lum aufgestellt und diesem die für
sie bestimmten Pfandrechlslöschungs-Ein.
verleibunasbescheide vom 12. Juni 1881,
Z. 7l27, zugefertiget wurden.

K. l. Vezirlsgericht ^oitsch, am I9len
November 1881.

(5840-3) Nr 11,147.

Zweite exec. Feilbietung.
Am 1 2. J ä n n e r 1 8 8 2 , 'vor.

mittags von 11 bis 12 Uhr, wird ge-
mäss dicsgerichllichen Bescheides und
Wirtes vom 7. Oltober 1881. Z. 8924,
die zweite exec. Realfeilbietung der den,
Mathias Guna von Zelenatrava gehöri-
gen Realität Urb.^Nr. 325 aci Galle»,
berg, gerichtlich auf 2670 fl. geschätzt, statt-
finden.

K. l . Bezirksgericht Liltai, am 14ten
Dezember 1681^

(58W—3) Nr. 21,707.

Neassumicrung ezecutiver
Nealitäten-Versteigerung.

Bom l. t. städt.-deleg. Vezirlsgerlchle
Laibach wkd bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Mana Zit»
lnil, vcrchrl, Hribar (durch Dr. v. Schny)
oic drille exec. Versteigerung dcr dem
Anlon Zit lni l von Gradischc gehörigen,
gerichtlich auf 609 ft. geschätzten Realität
»ud Urb.'Nr. 392/ä, Win. VI , lol. 16
ud Herrschaft Auerspcrg im Rcassumie^
rungswcge bewilligt und hiezu die Feil-
bietungs Tagsatzung auf den

1 I . J ä n n e r 1 882 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Go
lichtslanzlei mit drin Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrral'lül bei dieser
Fnlbictung auch unler dem Schätzwert,
hiutangegcoen werden wird.

Die Licitationsdrdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der öicitationscommisswn zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungöprulololl und der
Gruudbuchskftract ltinncn in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht «aibach,
am 6. Oltober 1881.

(5706-3) Nr. 11,106.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom f. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcr D.-N.-O.-
Conlmendll Mottling die exec. Verstei-
gerung der dem Marko Nemanic von
Boschatowo gehörigen, gerichtlich auf
4505> fi. geschätzten Realitäten »ud Extr.-
Nr. <!0 und l)I der Steueigemeinoc Bo-
schal̂ uw bewilliget und hiezn drei Feil-
dictuugsTngsatzungeli, und zwar oir erste
auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

11 . F e b r u a r
und die dritte auf den

I I . M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Psaiwrcalitntrn
bei der ersten und M'itcn Feilbicwng nur
um oder über dein Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegrben werden.

Die Licilalionsliedingnissc, wornach
insln sondere jeder Licitant vor gemach-
tem Vlnlwk' ein 10proc. Vadium zu Hau-
dctt dn- Licillitlonscommissiml zn erlegen
hat, sowie die SclMungsprotowlle und
die GruudlilläMxttacle tonxen in der
oicsgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, an,
27. Oltober 1VÜ1.

(4386—2) Nr. 4507.

Bekanntmachung.
Dem Johann Icrman von DragatuS

Nr. 7, unbetunnten Aufenthaltes, rücksichl'
lich drfsen unbekannten Rechtsnachfolgern
wurde über oie itlagr äu z)l-u.«tt. 25sten
August l. I . , Z. 45^)7, des Georg Mat-
loviö von Tanzberg Hs-Nr. 38 wegen
schuldigen Vetrags per 20 fl. Hcrr Peter
Perse von Tschernembl als Curator a<i
^ w i u bestellt und diesem der Klags-
beschrid, womit zum Äagateliorrfahren
die Tagsatzung auf den

2 5. J ä n n e r 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, .liergerichts angeord-
net wurde, — zuges» lit.

K. l. Bezirtsgeri^t Tschernembl, am
26. August 1681.

"(5804^3) Nr. 27,394.

Zweite exec. Mbietung.
Vom l. l. städl.. deleft. Bezirlsgerichlc

^aibach wird belannt gemacht:
Es werde in der Efecutionssache der

t. t. Flnanzprocuratur in «aibach gegen
Iranz Hoievar von Piuuzbüchl bei frucht-
lojru, Verstreichen der ersten Frilbietungs-
Tagsatzung zu der mit dem Bescheide vom
23. August l. I . , Z . 18,533, aus den

1 1. J ä n n e r 1 8 8 2

angeordneten zweiten exec. Feilbietung der
Realität Urb.-Nr. 530, Rectf.-Nr. 401,
Üinl.-Nr. 45 u.ä Sonnegg, mit den« Än-
han ĉ des obigen Bescheides geschritten,

ttaibach am 12. Dezember 1881.

(4716—3) Nr. 5421.

Uebertragung
executiver Feildietungen.

Vom l . t. Bezirksgerichte Wippach
wird belannt gemacht:

6s werde über Ansuchen der Kirche
St. B i l i lk Hieronymi die mit Bescheid
vom 13. November 1880, Z. 5709, auf
den 15. Ollover, 15. November und
16. Dezember 1881 angeordnete executive
Feilbirlung der dem Anlon Vndlovic aus
Kozice Hs.-)lr. 42 gehörigen Viealitiilen
2<1 Herrschaft Wippach wm. X I I , ^ x . 186,
189, 192, 195 und 198, im Schätzwerte
per 3613 ft., auf den

10 . I l l n n e r ,
10 . F e b r u a r und
10. M ä r z 1 8 8 2 ,

jedesmal von 9 bis 11 Uhr vormittags,
mit dem frühern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 8len
Oltober 1881.

(5767—3) Nr. 1O,46!1.

Executive
3<calitätenverfteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
its fei über Ansuchen der Antonia

Heß von Mottling die exec. Versteigerung
der dem Johann Blut von Älntsberg
gehörigen, gerichtlich auf 25)67 fl. 76 kr.
geschätzten Realität «ud Curr.-Nr. 290 u<1
Herrschaft Krupp bewilligt und hiezu drei
Feilbielungs-Tagsatzuugen, und zwar die
erste auf deu

I I . J ä n n e r ,
die zweite auf den

11. F e b r u a r
und die dritte auf den

I I. M ä r z 1 8 t i 2 ,
jedesmal vormittags von !i bis 12 Uhr,
un Amtsgebäude mit dem Anhange an«
geordnet wurden, dass die Psandrealitäl
bei der clstm und zweiten Feilbietung
nur um "der über dem Nennwerte,
l>(i der dritten aber auch unter demselben
hilllangegeben werden wird.

Die Licitatiunsbeoingnisse, wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ei» Wpror. Vadinm zu
Handen der Licitatwnslommissilin zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotutoll
und der Grunobuchsexlract können in der
dieegerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
20. Oktober 1VV1.
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• • Die Modonwelt. Iflu-
I I atriorto Zoitung für Toi-
m m ' e ^ e unc* Handarboiteu.
H SB Alle 14 Tage eino Nuiu-

%f l a l l m raor. Proia vierteljährlich
W Wm WT As. 1-25. Jährlich or-
mkmmm scheinen: 24 Nummern
F l ^ ^ W l mit 'J'oilotton und Hand-

m • \ arbeiten, enthaltend go-
I • \ g o n 2 0 0 0 AbbiI/Iunferci]

-M I \ ^ rait Beschreibung, welche
W ^% das ganzo Gobiot der
Garderobe und Leibwäsche für Damon,
Mädchen und Knaben, wio für das zartoro
Kindosaltor umfassen, ebenso die Leibwäsche
für Herren und die Bett- und Tischwäscho
etc., wio die Handarbeiten in ihrem ganzen
Umfange.

12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern für
alle Gogenstände der Gardorobc und etwa
400 Muster-Vorzoichnungen für Weiss- und
Buntstickoroi, Namens-Chiffron etc.

Abonnements werden jedorzeit angonommon
bei allen Buchhandlungen und Postanstalten.
— Probenumraorn gratis und franco durch
die Expedition, Berlin W., Potsdamer
strasse 38. (7G)

Zur

Carnelllllö Hllijlln.
T>cr u, t, Damenwelt ermöglicht mein

diesjähriger

Ausverkauf
vieler 1000 Meter, moderner Spitzen, das
schöne und billige Arrangement der Vall'
niid Concert-Toiletten, und erwähne
nebenbei mein schüncö Sortiment grschmacl-
vollcr Blumen, wie anch in gelniMncn
^»achifaiben Moir<^, Atlasse und Satins;
ferner Äiencstcs in Ball n. Entröe-Krägen,
Pelcrins und Mantillen und stets grüß»)
Walzer in modclnslcn Fischuö, Jabots, Rü-
schen, Vändern, Miedern, Fächern und
Stccklämmcn. , ^

Für Costüm und Maskenbälle
Ironische Gold' und TNberliortcn, Spilzcn,
Crcpinen, Fransen, Quasten, Flitter, wie
noch uclschiedcnc in das Fach einschlägige
Artikel. (104) l i - 1

Hochachtungsvoll

) , S. Venedikt,

Nino ^ngtündifsc! ^»inilio 8ueut xu ^eorssl
oin« froundliolw, ^ bi» 4 /iiniuor uiukH»»oudo
^Volinunss in uinsui ^nt »ituiorten innoron
tttadttlwiw, (W) ^—1

dlot'älliFo Ollort« cordon im doui^wir
dor Î̂ »il)Hellor Loituuss" ordaton.

Kpecialarzt

l i«u» »»ll«l lu« «rr»nkl ,« l t«n jeder
Art (auch veraltet«». iüöli«sll»d<re »» ru»

» o l l ^ ü r « u N»ilt»n««»ollNi^o, I'll»««
v«t l°^«,««n. Vbn« Äer»ji,s^r>l,>s! nc»
Patienten, nach »»»«>»»t»r, w>»»o»

ltol» (discret) Oidiimtion^

Wien, Marillhilfetstraße 8 l , ^
tllglich von 9—S Uhr, T«nn» und sscicc» «
tage von »—4 Uhr, Honarur m,is<iss I l n - ̂
l»»»<ll»l»^ »nol» drl«N!«k uns ̂ « r » >n̂

I0I1 K60kr0 IlÜ0k) M6in6U V0l6drt«n
ll^ri'LN 6i^tLN und 6tM I), t . I'll-
^lionnl I^idll0k.8 Mltxutli0jl0N, äil!>«

1î <;n 6i'kl> in ^tOtm^äuit

und l̂lck; kwni t äio < t̂«n ^l'l'nnäl)
und da« p. t. 1'uhlioiull /u Xülli-
rßicUom V68u0ll« ein. (ll)2)

Il00NüttKtMlF»Vo11

^v«aliMsnd08it/0r, vul^o 8trau88.

Local-Veränderung.
Muniint- u. Seiden wareii-Niederlajse

befindet sich vom 15. Dezember .1. c.

| f Wien, VII., Mariahilferstrasse Nr. 26, ~9ff
(5^12) 15-12 Ecke d.ex Stift^asse.

Graupengänge und Schälmaschinen
(5704) 0 — 7 sowio compl. Einrichtungen für

Cicliorieiifc&forikeia,
als: Brennofen.; 'ICbllfergfS-ngse und :Fa.3£etMo.a.sclxinen-, 1

T> a m p f m a a e Ii i n e n H*0 ™rdekrttft'
Magdeburg Dannenberg & Schaper, ;

( D 0 u t s c h l a n d . ) M a s c h i n e n f a b r i k u n d M i s o n ^ i o s s o r o i .

Kaiserl. mKajtk ^^11*^?1-

„PÜRITAS",
Haarverj un^ungsmilch.

„Purlta8" ist koino Haarfarbe, sondorn oino inilchartigo Fliisaifjkoit, wolclie dio
nahezu wiindorbiire Eigenschaft besitzt, vvoisso Uaaro zu vorjiingi.ii, d. li. nlliniiblicb, uiul
zwar binnen lilngsteiiB vler/ehn Tagon, ihnon jmio Furbo wiodorzu^oljon, wolclio sio ur- |
sprünglich boaaason. „Pur l tas" onthiilt koincn Farbstoff. Mim kann das Haar nac.li Boliobon '
mit Wassor waschen, kann auf weiss überzogenem Kisson sclilason, Dampfbiidor gobrauchon |
und wird koino Spur einer Farbe- morkon, donn „ l 'ur l tas" färbt niclit, sondnrn vorjiuigt, I
und »war das längste, üppigsto Frauenhaar wie dio Ifaaro und liärto dor Männer. j

Die Plascho „Pnrl tas" kostot zwoi Guidon (boi Vorsondung 20 kr. mehr für Spesen)
und ist gogon Postnachnahmo zu boziohon durch don Krzeugor OTTO FRANZ in Wien,
Mariahilferstrasse 38.

Niederlage in l A k bei E d u a r d M a h r , Parsamenr.
In Klagensurt: P. Birnbachor , Apothoko „zum Obcliak"; in Vlllaeli: J. Do ton i , '

Coiffour.

Nin »elluell und »loner wirl<«ndo»
Mttol Fo^on ^«Unnu,, von ilr/Uiciwr
8«it« ornrodt uu<1 »In xnverlU»»!^ «in-
ploillon, vsl8«ndot ^030» I<'l»n«()'^il!-
«nndunfs von 2 <1. 50 kr. odor li^l!< srunco

Dr. ürust ^ürst,

(5132) 1l> « «wiormurlc,

in8d«8ondor<, !><li^lloIl«/u»tUn6»i und
^vrveu/errl lttullL, wonn »»ô n nn vcr-
llltot, iwi'It, dur«l, «in oinsacno«, ^vüllrund
20 ^aliron orurodt«« V«ls»,l>ron i'uälenl
untor ^U8iclil.>run^ «in<?8 »ienoron und
dkunliidml ?>sol̂ «8 8 î«c:illlu,lzit, Dr . I«.
Hr2»t, ?08t . Xdlorif»»»« Î r. 24. Dln
^«liUuiiw ^nr!< ,.I>le !?>«ll)»tl«lll«^ «ird
ssof5«n >'lN80nd>in^ von 2 ll. in ('ouvyrt.
vor8iofs«lt r̂olû ><. ?>ussos»ndt. (550?) 12

»WO
tii^licll Oigoll und lmo i>>

rregellernpIlU/. (100) 1

lll:-j)20—4 l)«i

^ L s i e k l l u v e ^ mit sil'Nlenlll'Ul:!«':
^ in vorncnwdunon (^nalitiit.on, "

^! !»<,' 1000 von t l . 2 25 nl» :
î in <lor «

^ ^ulüllliilürrci R^ilNllni.ir ̂  Olimücl'^ ̂

.Zllin gollleiun

illlulll^allf^". J. PSERHDFERSAlwtllüke m Wien, !

üiingerstraffe 15».

A < « 4 v l » » « » « i « N « K l , i s l c » « vormal» Universal-Pltten genannt, verdienen le^tercu Namcn „i>t
><^^«»,«.»,»«^j j»«^^V^z^^»», rollslem Mcchle. »a ̂  >» e« That l'einahe lei»c «ranlhcil aibt. in
welche bî sc Pillen nicht schon lH»!end!>ch i y « >uu»dc>tl'nli,,c Wii lxnq bewiesen ^a l ^ i i , ^jn dc»
l)arlnacli>istcn Fällen, >«o viele andere Mrticamcnlc ve>,icl>c!!l» aüsscwcnde! wurdcn, ist lurch diese Pille»
»»,ah!iqe!i,ale und «och lm'zer ^ci« volle «encs»»« rls>,'l>,!, l Nchachtel mi t 15, Pi l len '<il l r . , einc MoUe
mit <l Schnchtsl« < ft. 5, l r . , per Post l ft. lU l r . «Weniaer n ls ei»e »lxlle wird nicht versendet.)

W U " ^>ne Nnz.iftl «-chlciben sind >'i!l,!ela!ifen, in denr» sich dî . ^linsninculcil l,^>,> Pillei, >nr iy,,:
wiedercrl,ni!l!e Gencsxi!^ nach den v^vschicd^!!llrl!>istcn und schwncn ölranlheilcn dcdaolen. ^cdev, de»
nnl eiliinal einen ü<>.isnch damit gemacht !?>U, empfiehlt dieses ^ i i l le l weiter.

WM" Wir geben h i» ei»ia.e der viele» Danlschreibcn wieder. " W 2

Waibhoscn a. d. ^)bvs am ü4. November :««». l>ci Är.isl, vDlllommcn nesund »nd dciar! I>cl^rstcll>,
Oefscntlillicr T>aut ^"!^ ̂ ' ">'lb cine«» »cncn .̂'ci en« ersrene, limpsnnac»

<.ner,Wohlgod^n! Seit d e m u r e ,«« . habe ^^'^.^^'/A^^Yr''^ ^u^r
>ch un ,va»»,'llyu!de!, nud ,van,zwa„a g^l.lleu; lch ' ' " ' " " " . ' »c^ou« ^ ^w i l l l « ! , , Outiibesluer,
lie« mich >mch ärztlich dedanbel», jeroch olinc ^rj»l,>.
die zlraulyelt wurdc iminci, schiinüne», jo rajo lch V i e l < t l , den l , I » ü l l«?<».
üoch eniiaer .^eil l^sliae ll'auchschinelzeu (iüsolae H>,,chg«hltcl Herr Pscrd. oscr! Schriftlich m»s« ich
^»sanlmciüchnliren der Emacweibe) tiupsand. ei, „ ^ ««>)'<!« andere, denen Ihre „«luircin,.,!!»,,«.
I^Illc jich uanzüche «ppelitloslaleit ein n.,e jo dalr P i i ^ , , " »„iede,- zur (^esundlieit uerhrlscn Yalicn, del'
>ch inlt «twae Speise udci nur elucii ^ i n n l Was,.r ^östten und warmslcii Danl au^prcchc». ^,» schr
zu m.v nay>», '«mte ,ch >'»ch v.'i ^layunge», vielcn xran^eile» bal>e» idrc Pillen die wunder'
schw«c,u .'icuchen und Aly!nu»,,c<t>eschwcldc» taum ^^ s,̂  H^llvaft dewteien wo alle anderen Mtt lc l
».Mecht eryalle», bi« .ch endl.ch u°n ̂ r e n ,as. v N e V ^ wi e« b Ä l ^
wnndciw.vlende» V ut«,.UN»'aeV'llcn gebrauch u „ ^ l m a s , i ^ r Mcnslrualion Harnzwana, Wl»r<
machle, nxlche .hre W.rlu.,,, n.chl verseylcn »no mern ^i.qe,ch.U'ächc und Miäenlra npi Schwindel
m.ch uon ...e.ucm ,a,t »ichellbareu ,̂'c.deu ganzl.ch „ud v.ele» anoern Uebel« Yaben ,!« ..nindlich «e.
ve,ienen. hol,en. '^lül uollem «eitraucn er<»ch« ,ch nun, mir

Daher >ch kucr Wohlgcborcn für chre Blut- , ^ „ ̂  z , ^ ^ „ z« senden. Hochachlend '
rciNlgunnKplUen und ubngcn startenden «rznclcn ° ^ z^,z ,<lauder.
üichl ost nenng nicinen Nanl und meine Anevlennung
auejprechcn laon. ^ „ „ Wohlgcboren! i<n der !Uorau«scl)ung,

M i t volzüglichcr Hochachtuna zeichnet dass alle ihic «rzneiün von gleicher V)>iie se«n
Zülmnn Qelinncr. t>Ul,leu nie ihr belichmter ssrostbaliam, der in

^ner W,l)ls>el'o.^!! lHch w.>r so gluctuch, zi,,'.'.!,,, »"!,"> ^»d>: bereitete, hadc ich mich ln'l) meine«
zi l^y leu KlUl.ciNiguüaö.Pillcnznaciangcn, nelch.: ^ » ' '"en« gegen sogenannte U«>u«saln»ttel ent-
dei mir Wunder acimrii haben. <)ch hatlc jahrcla«^ schl"!'cn, zu ̂ hren Ättulreimaungapillen zu greisen.
nn iiopfichmerz uud Schwluoelgclill^n, c>uc ^reunoiil «»d »>lt Hllse dieser lleiucn «»geln mein lana^
Hal mil I«) Hl l l l l Ihrer an^ezelchnl,le» Pii.cn übel l"hl>aes 5»amon'hoioal-i!eibcn z» bombardieien. ')ch
lxjscn, nno dicsc w Pillc» haben mich so voll " ^» ic «un durch.,»« leinen Anstand, .»hnen zu
lomme» wleder hergestellt, das« es ein Wnndei ist, üeslehen, daŝ < m^in alte« Vciden »ach Ulcrwochen!'
M i t 4,a»l bi l l t Ml i >viedcr «in« Molle zu senden, »ch"" Gebrauche ganz u«d g»r behoben i,l und ich

P l i z t a , den 13. Mär» 1«Ul. >>» zlrcije meiner iuclaunlen diese PNl^n ans« c>jli,,ste
Andreas Parr . aliempsehle. >»ch habe a»ch nich!« dag^cn einzu

.., _^_^__ . wende», wen» Sie von diesen feilen ossentlich —
Rayslo, i!ü, November 18?!», jedoch ohne vianienoscrtignng Gebrauch machen

Euer !lt!ol)lgebo.<!n! ^ e i l dem Jahre i»ü.i war wollen,
ich «ach zweijahiig üderstandenenl Wechselfiever:>» W i e n , ^u. Februar !««1.
unlerlnolyell lrani und ganz hinsallig; ifrculj< >,»b Hochachtungsvoll l f . v. T .
hc,llge ^e!le»,chme»zen, ^ael . krlnechcn, tie gröhle ^, '^ ^ "^7
Mali lgleü, dann Hifte mil ichlajlosen Nachlen waren ^ . >. , >ü! e n c y , den '? . Ata ,«?4,
d« l^liche» Dualen n.e.ne« revens. ^)urch diesen «iucr Wohlgcdorcn Nachdem ^hrc Blu l re lm.
Z^lla.l.» uun 5><! ̂ jahr^n have ,ch d l Aerzte, davunier 8»»gx' PMcn" meine Galt,», die dnvch >ang,ahr>gee
zwrl Pr.,.„>,'ie!! c.er medici»i,chen Faeullale» in ch'onischeo ll»i.,ge»!.lde» „n> ̂ »tder Mheu.nal.sinu,
Wi^n, ,» vialhe gczoaen. ievoch aue Mcecpte l>ll,l»,'!! ü'p>"»t war, mchl nur dem Vel'eu wiedergegeben,
euo.ulo.,, mel,l ^ l V ^ i wurdc immer schlechlcr; e>>l »onvern >hr sogar neue ^unendliche ilrast velliehen
am 2^, Oltober l. I . l.,m mir die Anzeige vo» ^hleii ^>b^»' i " la»>: 'ch den Bil len a»dcrcr, a» ähnlichen
>wu»5elpulen z» ^csichle, weiche ich auf meine Be- «ranlhe»!en leidenden nicht widerstehen, «nd ersuch«
Iiellun» au« ^yrci '.'»p l̂hele erhalle» habe und laut «m auermalige Zusendung vo» u «ollen dieser

l >i>or>chi!,l 0!Nch 4 Wochen geurauchc; jel^l bin ich wunb«tt>irle»dc» Pillen gegen Nachnahnic.
! ungeachlcl N!e>ner zuruclgelegten Vu I»hrc wieder Hochachtungsvoll Vl l l f tui l sp ih te l .

! ÄMcrtkllUlstlle l^lt l l t lal l l l» ^ " ^ und t^s,^^<..s«ss««, (Praner Tropfen) «eg«»,
, ^»»^^^»^»zzsU^ ^» l ) l > l ^ve , ,,ch^ , ^ j ^ ^ ̂ cvcn» V j j r n z verdorbenen Magen, schlechte
> lendes, U!!>l>eil!,z 0c,!e« M i t l e l bei alle» gichlischen »ierdaming, Nnlerleidobcschwerdcn aller «r t ein vor« I
l und lhcumaojchen Nebeln, als: Uiü(lenmavl«le,dc»,! zilgUchc» Hi,u«mittcl. 1 Flacon itO lr.
> Wlicderreixen, ĵschla«, Migräne, nervösem Zahnweh, i . « . , /s?> r <" v «n» «u"« i7»»«^ l

«op,weh. Ohrenrechen'c. 1 ft. lie lr.' " " '̂ LehetthraN ( D o r j c h - ) , " ° ^ ^ ° " '
I Anat l ler i l l -Mlmdwasser l - ' ' " " " " - ^""ll'ichste ^n»lilät i Flasche, st. '
l vo» Vt°rg°. lc.t
l G. Popp, allgcuiein belallnl al« dad beste ^ahn- 1 7 » d v ^ ) ^ ^ l ) V Z , « , I V vielen Jahren als
> l.o!>jer^lcr»ngcmillcl. l Flacon l ft. l« lr. «,„>,>« dcr vorziiglichslen und angenehmsten Hilf«.
> «< , / " « »«n Dr »iu«ler.,!!a»i«„ »nr mitlel gegen «jerichlcimung, Husten, Hciserleil, .«a>

Ehmesische T » i l e t t ° i ° i f ° . ^ , ^ NN
> wao >»^e>,en ncbolcn werden lann. nach deren <^c. ,U«n an»»a>, t
> manche die Haut sich wie seiner Samml anf'iblt m,b ° elegant" u N ^ " ^ . -> «nerlannt.
> einen sehr angenehmen Geruch behält. Sie ,st sehr ' ">.gu,)l m»,^,mlicic Nroü, Dose ^ st. ̂  ^
> ausgiebig unv̂  vertrocknet nicht. 1 ̂ tücl ?U lr. UNl^elilll-^Nll^er "°" ^^"^ ̂ teud el,

, «a«>'r,h. H^'iertt.t. ^amp,hu,l.n ,c, 1 <Hchachl.i ,̂  ̂ „ . h.nlnäcligen Drüsengeschwilren. bei den
> ' " ̂ ' ^ , ,__ —^ . schmerzhasten Fnrnniel», bei», Fiugcrwurm, wun-
^ ^ . r n l t l i a l s n m " ° " A- Ps«l,ofcr, seit viele» den u»d entz.iüdele» Briisten, «lftorc»c» wlicder»,
> ^ l , V j » V U t > U l » bahren auerla»»t als da« st° O.chtsliissen uud ahnlichen selben vielsach bewährt.
> ferste Mittel gegen, Frostleideu aller Ärt, wie auch l Tiegel ^„ lr,
> gegcn sehr veraltete Wunden ,c, < Tiegel 4«> lr, tzi..^.««^/^,^^- '«7^7 '^^^> '«.V

! Auwer aeaen ^ustickweik " ' " Unwcrlal-Äiemlgungs alz7<'u,?tich"
> ^ U l v e r 8^8 t .N i ) " 1 j s N ) » U ^ ^ . ,^,^uer 6>n vorzügliche« Han^ .u" , g"en alle folgen ge.
> bcjciligt den ^»xichwe,!! >Mb o.n dadnich eizengle» ,<orter Kere.niu«g. al«: ilopjweh, Schwindel. Ma»
> uuangeuchixc» Geruch, conje^vielt die !Ue,chuhung geutramps, Sodbrennen. Hämonhoiballelden, »Uer.
> u»d ist erprobt unschädlich. Pie,« 1 Schachtel :.« lr, »lopsung :e. l Paciet 1st.
> M M ? - ' '"lle sv.'.nzösischen Specialitäten werden «ntwebcr aus Lager «ehalten oder auf «erlangen
> M ^ U ^ Prompt und billigst besorgt, (5>î ») üi—u >
V » » " ll'crscndilna per Post uci Äctranc» nutcr 5. ft. „ur sscgen »>l,r!,cr>ne (tlnsend«»» des
> !i>c!raac<l pcr Pustanwcisnnn, bci aröiicrrn ^».tränen noil, ,»i<vi<lli!nnl>»>r. 'WO

Truck und Verlag von Jg. v. Htleinmayr H Yeb.Vamberg.


